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Ergebnisse der GfK-Studie
„PR in Klein- u. Mittelunternehmen“
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Schwerpunkte der Studie

3

p

Daten zur Untersuchung
Befragungszeitraum:  12.08. - 26.08. 2008

Grundgesamtheit: Klein- u. Mittelbetriebe in Österreich (bundesweit)

B f t T l f i h (CATI)Befragungsart: Telefonisch (CATI)

Stichprobe: N=300

Ausgangssituation
Überblick über den PR-Markt im Bereich KMU erhalten

Verständnis von PR im KMU-Bereich erfahren

Bisherige Erfahrungen mit PR (Tätigkeiten)

Zukünftige Einschätzung von PR bekommenZukünftige Einschätzung von PR bekommen

Potential für PR
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Sample Verteilung
B i T t l 300 %

4

Branche

Basis: Total n=300; %

Markt Anzahl der Mitarbeiter Umsatz

22

1

43
international

national

39

50+
Mitarbeiter

25

k.A.

10+ Mio. Euro

39

k.A.

n=118 n=129
n=116

n=75

21

national

überregional

Mitarbeiter

16

-10 Mio. Euro

-5 Mio. Euro

-2 Mio. Euro29

Dienstleistung

Produktion
n=87 n=63 n=47

17

8
regional

lokal

61
10-49
Mitarbeiter

22

-1 Mio. Euro

-750.000 Euro

-500.000 Euro
31

Handel

n 92
n=52

n=25 n=183

n=66

10
2
3
8

2

31n=92

n=31
n=45

S1: Welcher Branche gehört Ihr Unternehmen an?
S2: Auf welchem Markt agiert Ihr Unternehmen?
S3: Wie viele Mitarbeiter sind in Ihrem Unternehmen fest angestellt?
S4: Wie viel Umsatz hat Ihr Unternehmen im letzten Geschäftsjahr gemacht?
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Wissen über PR ist gefestigt

5

g g

91

86

86

Steigerung des Bekanntheitsgrades/Reputation bei Kunden/Zielgruppen

Steigerung des Bekanntheitsgrades der Services/Produkte

St i d M di ä

Top-Nennungen bei den Unternehmen 
mit 50+ Mitarbeitern: 

o Steigerung der Bekanntheit bei Kunden86

85

83

78

Steigerung der Medienpräsenz

Information über Tätigkeiten/Ziele des Unternehmens

Verbesserung des Image des Unternehmens

Vorstellung/Einführung neuer Services/Produkte

o Ste ge u g de e a t e t be u de
und Zielgruppen: 94%

o Steigerung der Bekanntheit der 
Produkte/Services: 88%

o Steigerung der Medienpräsenz: 88%78

77

75

73

Vorstellung/Einführung neuer Services/Produkte

Absatzförderung/Verkaufsförderung

Vertriebsunterstützung

Steigerung des Bekanntheitsgrades/Reputation bei sonstigen wichtigen
Ansprechpartnern

o Steigerung der Medienpräsenz: 88%

67

61

54

Ansprechpartnern

Steigerung der Reputation bei Mitarbeitern

Steigerung des Bekanntheitsgrades/Reputation bei Interessensvertretern

Verbesserung der Unternehmenstexte

45

39

28

strategische Ausrichtung des Unternehmens

Krisenmanagement

Verbesserung des Betriebsklimas

Frage F1: Welche Aufgaben hat PR Ihrer Meinung nach?
Basis: Total n=300; %
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Alles ist PR…?

6

5

13

95

87

Pressemitteilungen, Medieninformationen

Pressemappe

30

31

69

69

Werbeanzeigen, Inserate

Unternehmensleitbild

13

14

15

87

86

85

Tag der offenen Tür

Website

Pressekonferenz

34

26

31

66

65

64

TV-, Radiowerbung

Corporate Social Responsibility

Weblog

14

16

17

85

84

82

regelmäßige Journalistenkontakte

Kundenveranstaltungen

Kundenzeitschrift

37

38

44

62

56

54

Plakate

Investor Relations

Geschäftsbericht17

18

19

21

82

81

80

79

Kundenzeitschrift

Online Newsletter

Broschüren

S

44

47

49

55

54

52

51

45

Geschäftsbericht

Kundenbesuche

Mitarbeiterzeitschrift

b l21

26

28

79

73

72

Sponsoring

Lobbying

Kundenmailings

55

57

60

45

41

40

Mitarbeiterveranstaltungen

Krisenmanagement

schwarzes Brett, Mitarbeitermitteilungen

Frage F2: Wie macht man Ihrer Meinung nach PR? Was fällt alles darunter?

trifft nicht zu trifft zu
Basis: Total n=300; %
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Einschätzung und Erwerb der PR Kenntnisse

7

g

Einschätzung der eigenen PR Kenntnisse Erwerb der PR Kenntnisse

7 9 4

2,6 2,7 2,4 MW
81

50

78
85

Erfahrungen aus der
täglichen Arbeit

 50
55

 43
5-sehr schlecht

4

50

39

47

36

55

44

Ausbildung

Fachbücher/Fachmedien

42

 55

3

2

34

28

31

23

39

Besuch von PR-
Seminaren

Internet

8 7 11

34
30

42 2

1-sehr gut

15

4

15

36

15
Verbände/Organisationen

Zusammenarbeit mit T l 8  7 11

Total 10-49
Mitarbeiter

50+
Mitarbeiter 1

4

1

3

1

Zusammenarbeit mit
Agenturen

allgemeine Infos

Total
10-49 Mitarbeiter
50+ Mitarbeiter

Frage F3: Wie schätzen Sie Ihre Kenntnisse über PR und PR-Instrumente ein?
Frage F4: Wie haben Sie Ihre PR-Kenntnisse erworben?

Basis: Total n=300; %, MW
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Die Mehrheit der KMU’s meint PR zu betreiben…

8

19 22
15

 1

k.A.

 81  78
 85

nein

ja

Total 10-49 Mitarbeiter 50+ Mitarbeiter

Frage F5: Wird PR in Ihrem Unternehmen betrieben? 
Basis: Total n=300; %
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Bekanntheits- und Imagesteigerung als Hauptziele von PR

9

g g g p

Total 10-49 Mitarbeiter 50+ Mitarbeiter

92

88

83

Steigerung des Bekanntheitsgrades

Vertrauens-/Reputationsgewinn bei Kunden/Zielgruppen

Verbesserung des Image des Unternehmens

92

84

79

91

93

89

81

75

73

66

Steigerung des Bekanntheitsgrades der Services/Produkte

Absatzförderung/Verkaufsförderung

Vorstellung/Einführung neuer Services/Produkte

Vertrauens-/Reputationsgewinn bei sonstigen wichtigen Ansprechpartnern

82

77

72

67

80

73

74

63

62

55

49

44

Vertrauens-/Reputationsgewinn bei Journalisten

Vertrauens-/Reputationsgewinn bei Interessensvertretern

Vertrauens-/Reputationsgewinn bei Mitarbeitern

Verbesserung der Unternehmenstexte

60

57

42

38

65

52

57

52

37

26

Vorausplanung der Kommunikation in Krisensituationen

Verbesserung des Betriebsklimas

SONSTIGE:

33

15

44

41

1

1

1

1

Kundengewinnung/Aquisation

Mitarbeitermotivation

Kundenbindung

Lobbying

1

1

1

-

2

3

1

-

Frage F6: Welche Ziele verfolgen Sie mit PR hauptsächlich?
Basis: PR wird betrieben n=242; %
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Im Unternehmen eingesetzte PR Instrumente

10

g

Total 10-49 Mitarbeiter 50+ Mitarbeiter

78
75
76

71
69

53

83
84

77
84

81
71

80
78

76
76

74
61

Website
Broschüren

Kundenveranstaltungen
Pressemitteilungen

Sponsoring
Mita beite e anstalt ngen

86
80
84
95
79
45

88
80
84
97
79
40

83
79
84
92
79
54ge

n 
au

s 
F2

:

53
42
42
43
43
43

34

71
62
61

52
50

45
44

61
50
50

47
46

44
38

Mitarbeiterveranstaltungen
Pressemappe

regelm. Journalistenkontakte
Lobbying

Tag der offenen Tür
Online-Newsletter
Geschäftsbericht

45
87
85
73
87

40
89
85
73
90

54
83
87
72
83N

en
nu

ng

34
33

23
24

22
13
16

44
45
46

39
25

30
21

38
38

32
31

23
20

18

Geschäftsbericht
Kundenzeitschrift

Pressekonferenzen
Corporate Social Responsibility

Weblog
Mitarbeiterzeitschrift

Investor Relations 16

4
2
2
2

21

5
5

2
0

18

4
3
2
1

Investor Relations

SONSTIGE:
Messen

Verbandsevents, Awards
Printmedien

Logos auf Autos 2
1
1
1
1
1
4

0
2
1
1
1
0

4

1
1
1
1
1
1
4

ogo au u o
newsletter, directmailing

Infostand, Flyer, Transparente
Cooperate Design
Kundenzeitschrift

Kundenbesuche, Betreeuung auf Anfrage
sonstige Angaben

Frage F7a1: Welche PR-Instrumente bzw. -bereiche werden in Ihrem Unternehmen eingesetzt?

g g

Basis: PR wird betrieben n=242; %
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Deutliche Varianz im Einsatz der verschiedenen Instrumente (1)

11

( )

Eingesetzte PR Instrumente Frequenz

80Website 38 8 5 1 9 3 34 2

2+ mal im Monat (30,0) 1-2 mal im Monat (18,0) 3-5 mal im Halbjahr (8,0)
3-4 mal im Jahr (3,5) 1-2 mal im Jahr (1,5) seltener (0,5)
nie (0,0) keine zeitl. Dimension k.A.

20,8

MW:

78

76

Broschüren

Kundenveranstaltungen

15

5

7

5

10

10

15

34

23

36

5

4

1 23

5

1 9,8

5,4

76

74

Pressemitteilungen

Sponsoring

18

16

15

10

16

13

28

19

10

10

3

2

1 10

27 2

11,5

12,2

61

50

Mitarbeiterveranstaltungen

Pressemappe

2

13

6

15

7

7

33

15

49

21

1

9 2

2

16

1

1

4,3

9,8

50

47

regelm. Journalistenkontakte

Lobbying

38

23

18

7

12

8

11

13

7

14

1

2

1

3

12

30

2 18,4

13,4

Frage F7a1: Welche PR-Instrumente bzw. -bereiche werden in Ihrem Unternehmen eingesetzt?
Frage F7: Und wie oft wird dieses PR-Instrument bzw. -bereich in Ihrem unternehmen eingesetzt?

Basis: jew. PR- Instrument eingesetzt n=242; %
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Deutliche Varianz im Einsatz der verschiedenen Instrumente (2)

12

( )

Eingesetzte PR Instrumente Frequenz

46Tag der offenen Tür 113 68 18 9 1

2+ mal im Monat (30,0) 1-2 mal im Monat (18,0) 3-5 mal im Halbjahr (8,0)
3-4 mal im Jahr (3,5) 1-2 mal im Jahr (1,5) seltener (0,5)
nie (0,0) keine zeitl. Dimension k.A.

1,8

MW:

44

38

Online-Newsletter

Geschäftsbericht

19

1

36

3

19 13

1

5

87

2

1

22

6

1

2

14,8

2,2

38

32

Kundenzeitschrift

Pressekonferenzen

5

2

5

9

12

8

30

14

42

44

2

5

21

17 1

5,0

5,1

31

23

Corporate Social Responsibility

Weblog

15

25

2

17

10

3

7

5

31

3

4

4

3

2

28

36

1

6

8,9

18,7

20

18

Mitarbeiterzeitschrift

Investor Relations 14

26

5

9

6

33

13

23

33

6

3 22

3

4

7,1

8,8

*)

*)

Frage F7a1: Welche PR-Instrumente bzw. -bereiche werden in Ihrem Unternehmen eingesetzt?
Frage F7: Und wie oft wird dieses PR-Instrument bzw. -bereich in Ihrem unternehmen eingesetzt?

*) kleine Basis
Basis: jew. PR- Instrument eingesetzt n=242; %
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PR als eigentlich stiefmütterliche Angelegenheit – aber „Chefsache“

13

g g g „

PR als Chefsache: In mehr als 55% der kleinen  Unternehmen mit 10-49 
Mitarbeitern übernimmt die Geschäftsleitung die PR Aufgaben.

Etwas mehr als ein Arbeitstag/ Woche wird für PR verwendet – realistisch (?)Etwas mehr als ein Arbeitstag/ Woche wird für PR verwendet realistisch (?)

Die Hälfte der KMU‘s gibt an, ein eigenes PR-Budget zu haben.

Bescheiden: Die PR-Jahresausgaben sind bescheiden und liegen mehrheitlich 
unter € 20.000,--

PR-Aktivitäten werden kurz- u. mittelfristig geplant.

Mit den gesetzten Aktivitäten ist man grundsätzlich zufriedenMit den gesetzten Aktivitäten ist man grundsätzlich zufrieden.

Gründe für die Unzufriedenheit sind: mangelnde Zeit, zu wenig Budget aber auch 
fehlendes Wissen.
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Großes Potential für PR-Branche bei KMU’s

14

Wichtigkeit von PR Zukunftsentwicklung

1 1 1

8
5 5 31 1 1

1,8 1,8 1,7 MW

 41  36
 49

k.A.

wird ausgebaut37 3
40

 13  15
8

k.A.

4-nicht wichtig

57 62

g

wird gleich bleiben

37 35
g

3-weniger wichtig

2 i hti 57 62
49

wird verringert 45  43  47

2-wichtig

1-sehr wichtig

 1  1  2

Total 10-49
Mitarbeiter

50+
Mitarbeiter

Total 10-49
Mitarbeiter

50+
Mitarbeiter

Frage F15: Für wie wichtig halten Sie PR für Ihr Unternehmen? 
Frage F16: Wie wird sich PR in Zukunft in Ihrem Unternehmen entwickeln?

Basis: Total n=300; %
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Empfehlungen

15

p g

Angebot für KMU‘s erweitern (Informationstag, Website)

Schulungsangebot für KMU‘s einrichten (Expertenforum, Workshops)

Stärkeres Profil für das Produkt PR kreieren 

Sektor KMU unter den eigenen Mitgliedern promoten
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16

Schlussfolgerungen 
des PRVA-Arbeitskreises KMU
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Es wird nur wenig zwischen PR und Marketing unterschieden

17

g g

72 % der Befragten halten Kundenmailings für PR-Instrumente.

69 % “ W b i “69 %             - “ - Werbeanzeigen          - “ -.

66 %             - “ - TV & Radiospots         - “ -.

62 % - “ - Plakate - “ –62 %              Plakate                       .

75 % der Befragten meinen, PR diene der Absatzförderung. 

73 %          - “ - Vorstellung neuer Service bzw. Produkte. 
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Auch die Abgrenzung zum Sales- bzw. CRM-Bereich ist nicht eindeutig

18

g g g

52 % der Befragten halten Kundenbesuche für ein PR-Instrument.
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PR wird stark als kundenorientierte Maßnahme betrachtet. Andere 

19

Teilöffentlichkeiten werden teilweise übersehen

88 % der Befragten sehen Vertrauens- und Reputationsgewinn 

üb d K d l i Zi l PR bgegenüber den Kunden als ein Ziel von PR, aber:

ggü sonstigen wichtigen Ansprechpartnern? 66 %ggü. sonstigen wichtigen Ansprechpartnern? 66 % 

ggü. Journalisten? 62 % 

ggü. Interessenvertretern? 55 %gg

ggü. den eigenen Mitarbeitern? 49 %
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KMU halten teilweise noch Distanz zu PR

20

„Ist ein PR-Instrument“ „Setzen wir ein“
Diskrepanz zwischen Außen- und Innenverhältnis.

______________________________________________________________Medieninformation / 
Pressemitteilung

95 % 76 %
Pressemitteilung

Pressemappe 87 % 50 %

Tag der offenen Tür 87 % 46 %Tag der offenen Tür 87 % 46 %

Pressekonferenz 85 % 32 %

Regelmäßige 85 % 50 %Regelmäßige 
Journalistenkontakte

85 % 50 %
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Krisenmanagement wird wenig mit PR assoziiert bzw. nicht wichtig 
genommen

21

genommen

Nur 41 % der Befragten halten Krisenmanagement für ein 

PR-Instrument.

Für nur 37 % ist die Bewältigung von Krisensituationen ein PR ZielFür nur 37 % ist die Bewältigung von Krisensituationen ein PR-Ziel.
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Geringe Kenntnisse über PR sind den Befragten teilweise bewusst

22

g g

Erwerb der PR Kenntnisse

Nur 42 % der Befragten halten ihre  
i K t i üb PR fü

81

50

78
85

Erfahrungen aus der
täglichen Arbeit

eigenen Kenntnisse über PR für 
sehr gut oder gut.

50

39

47

36

55

44

Ausbildung

Fachbücher/Fachmedien

34

28

31

23

39

Besuch von PR-
Seminaren

Internet

15

4

15

36

15
Verbände/Organisationen

Zusammenarbeit mit T l

1

4

1

3

1

Zusammenarbeit mit
Agenturen

allgemeine Infos

Total
10-49 Mitarbeiter
50+ Mitarbeiter
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Die Bereitschaft ist da

23

82 % der Befragten halten PR für sehr wichtig oder wichtig.

98 % wollen ihre PR-Aktivitäten in Zukunft auf dem bestehenden Level   

halten oder ausbauenhalten oder ausbauen.
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Unsere Antwort: Ja

24

Klein- und Mittelbetriebe brauchen PR.

KMU sind Garanten gegen Krisen wie wir sie derzeit erleben, weil

- auf langfristige Stabilität ausgerichtet

- nicht den Spekulationen der intl. Finanzmärkte ausgesetzt

KMU zeichnen sich oft aus durch

- interessante Innovationeninteressante Innovationen

- beeindruckende Unternehmerpersönlichkeiten

- faszinierende Entstehungsgeschichten

Das alles gehört kommuniziert und publiziert.
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Vielen Dank für Ihre 
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